
Boulevard aus Karlsruhe und der Welt

KA: Für Neubau „Kita Ringelberghohl“ stellte Stadt Mehrfachbeauftragung von sechs Teams aus Architekten & Landschaftsplanern auf – Entwürfe werden im Rathaus Grötzingen präsentiert

Zwei Kinder beim Capoeira-
Training.

Kämpferische Angriffstechniken, 
akrobatische Elemente und rhyth-
mische Musik kombiniert mit einer 
ordentlichen Portion Spaß – das ist 
Capoeira. Die brasilianische Kampf-
kunst wurde ursprünglich von Sklaven 
aus verschiedenen Regionen Afrikas 
entwickelt und wird auch in Europa 
immer beliebter. 

Nicht verwunderlich – denn beim 
Capoeira-Training werden nicht nur 
Kraft und Ausdauer, sondern auch 
Flexibilität, Gleichgewicht, Rhythmus 
und Koordination geschult. Für Kin-
der ist Capoeira besonders geeignet, 
da die musikalische Früherziehung in 
den Unterricht einbezogen wird.

Der Haupttrainer des Vereins Capoei-
ra Karlsruhe, Luiz Carlos dos Santos 
Gomes (Cao), gibt seit mehr als 15 
Jahren Capoeira-Unterricht für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 

HERBSTSPASS 

FERIEN IM EUROPABAD 

KARLSRUHE

Kinder-Sauna 
– Entspannung für Groß und Klein

In den baden-württembergischen Herbstferien, am Dienstag, den 29. 
Oktober lädt das Team des Europabades Karlsruhe zur nächsten Kinder-
Sauna ein. Von 10:15 Uhr bis 12:45 Uhr können Kinder im Alter von drei bis 
zehn Jahren gemeinsam mit ihren Eltern oder einer anderen erwachsenen 
Begleitperson am lustigen Programm teilnehmen.

Auch Kinder lieben es im Warmen zu sitzen und sich zu entspannen, denn 
in einer Sauna ist es gemütlich und kuschelig. Vor allem für Eltern ist das 
Angebot Kinder-Sauna im Europabad Karlsruhe ein lieb gewonnenes Event 
geworden. Während die Kinder am lustigen Programm teilnehmen, können 
ihre Begleitpersonen in Ruhe einen Aufguss genießen. 

Nach der Begrüßung im Sauna-Bistro, wird die spannende Welt der Europa-
bad Sauna entdeckt und erkundet. Mit einem Fußbad und anschließendem 

Das Heimspiel gegen Hannover 96 
am kommenden Samstag, den 26.10. 
(Anpfi ff 13 Uhr) erinnert daran, wie 
schnell es im Fußball nach oben wie 
nach unten gehen kann. Gästetrainer 
Mirko Slomka war noch vor drei Jah-
ren am und mit dem KSC gescheitert. 

An dieses Seuchenjahr erinnert nicht 
erst seit dem letzten Auswärtsspiel in 
Bochum rein gar nichts mehr. Denn 
der KSC hat trotz aller Unvollkom-
menheit längst eine Mannschaft im 
besten Sinne beisammen: 

Zuverlässig, motiviert 
& von sich begeistert. 

Duschen bereiten sich die kleinen Gäste auf den ersten Saunagang in der 50 
°C Sauna vor. Zwischen den insgesamt drei Saunagängen kühlen sich die Kin-
der mit lauwarmem Wasser ab und bewegen sich an der frischen Luft. Spiele, 
Überraschungen und Extras runden das abwechslungsreiche und kurzweilige 
Programm ab.

Es gelten die regulären Sauna-Eintrittspreise. 
Anmeldungen bitte bis spätestens Montag, den 28.10. unter: 
0721 / 133 52 11 oder monika.kolbe@ka-baeder.de

„KAi – der Hai“ führt Kinder durch die 
Technik des Europabades 

Einen Blick „hinter die Kulissen werfen“, um die spannende Unterwasserwelt 
des Europabades Karlsruhe kennenzulernen – das ist nicht nur für Kinder ab 

8 Jahren interessant. Auch die Eltern sind herzlich zu der kostenlosen Füh-
rung durch die Technik am Donnerstag, 31. Oktober um 10:30 Uhr einge-
laden, wenn es wieder heißt: „Wohin fl ießt das Wasser vom Schwimmerbe-
cken?“ oder „Wie viele Badewannen lassen sich mit dem Wasser füllen, das 
sich in den unterschiedlichen Becken des Europabades Karlsruhe befi ndet?“

In den Baden-Württembergischen Herbstferien können Eltern mit ihren Kin-
dern an der einstündigen Veranstaltung kostenlos teilnehmen. Treffpunkt 
ist im Foyer des Europabades Karlsruhe. Dort werden alle von „KAi – der Hai“ 
begrüßt.

Anmeldungen bitte bis spätestens Mittwoch, den 30.10. unter: 
0721 / 133 52 11 oder monika.kolbe@ka-baeder.de

Weitere Informationen zu beiden Veranstaltungen fi nden Sie auf: 
www. ka-europabad.de

LUST AUF CAPOEIRA?
Neue Kinderkurse in Karlsruhe

Der gebürtige Brasilianer und stu-
dierte Sportwissenschaftler lebt seit 
2010 in Karlsruhe und engagiert sich 
in unterschiedlichen sozialen und kul-
turellen Projekten.

Interessierte Kinder und Jugendliche 
im Alter von 4 bis 17 Jahren sind 
herzlich eingeladen, die Sportart Ca-
poeira spielerisch auszuprobieren. 
7- bis 12-Jährige können unter ande-
rem dienstags um 17:00 Uhr in der 
Grundschule Rintheim (Weinweg 1) 
vorbei kommen.

Insgesamt bietet der Verein Training-
stunden an vier Wochentagen an fünf 
verschiedenen Orten in ganz Karlsru-
he an. 

Alle Informationen zum Training gibt 
es unter: capoeirakarlsruhe.de

Die ersten Schnupperstunden sind 
kostenlos.

KURSANGEBOTE
4- bis 6-Jährige Montags 16:00 – 16:45 Uhr 
  im Gymnastikraum der Kimmelmannschule 
  (Graf-Rhena-Str. 18)

  Dienstags 16:15 – 17:00 Uhr 
  im Kulturhaus Mikado (Kanalweg 52)

  Dienstags 16:15 – 17:00 Uhr 
  im Gymnastikraum der Grundschule Rintheim 
  (Weinweg 1)

  Donnerstags 16:15 – 17:00 Uhr 
  in der Werner-von-Siemens-Schule 
  (Kurt-Schumacher-Str. 1)

  Freitags 15:45 – 16:30 Uhr 
  in der Sporthalle der Merkur Akademie 
  International (Erzbergerstr. 147)

7- bis 12-Jährige Montags 17:00 – 18:00 Uhr 
  im Gymnastikraum der Kimmelmannschule 
  (Graf-Rhena-Str. 18)

  Dienstags 17:15 – 18:15 Uhr 
  im Kulturhaus Mikado (Kanalweg 52)

  Dienstags 17:00 – 18:00 Uhr 
  im Gymnastikraum der Grundschule Rintheim 
  (Weinweg 1)

  Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr 
  in der Werner-von-Siemens-Schule 
  (Kurt-Schumacher-Straße 1)

  Freitags 16:30 – 17:30 Uhr 
  in der Sporthalle der Merkur Akademie 
  International (Erzbergerstr. 147)

13- bis 17-Jährige Donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr 
  in der Werner-von-Siemens-Schule 
  (Kurt-Schumacher-Straße 1)
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KSC: EINE 

SYMPATHISCHE 

TRUPPE 
Es ist eine sympathische Truppe, auf 
die sich die KSCler an jedem Wochen-
ende freuen dürfen. 

Stadionbau –
Lage weiter angespannt

Dies gilt jedoch nicht, wenn in der 
Überschrift eines Zeitungsartikel- 
oder Medienbeitrags alleine schon 
das Stichwort „Stadion“ zu sehen 
ist. Bürger wie Fußball-Fans werden 
der Meinungsverschiedenheiten zwi-
schen Verein und Stadt zusehends 
müde. 

Dass OB Mentrup und KSC-Präsident 
Wellenreuther zusehends unsouve-
räner und verbissener agieren, macht 

die Sache nicht einfacher. Viel-
leicht sollten sich die bei-

den Alphatiere bis zum 
Eröffnungstag des 

neuen Stadions aus 
der vorderen Ar-
beitsreihe zurück-
ziehen und erst 
zum Überreichen 
der Blumensträu-
ße wieder nach 
vorne rücken. Da-

mit wäre dann nicht 
nur ihrer Eitelkeit, son-

dern auch der Sache an 
sich ausreichend gedient.

(dreis) 
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